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ErkhM KM L Kal. Wrücrgscmsgave .
j&mment :

3m Erläge abgeholt .
80 Pfg . «NMMiH« *
Stet in's Hau» geliefert
«Ü^ -li»»rUch:1.SV
»»swdrt« durch sie Post
bqog«« »hu« Zustell,

gebühr IKiO«

Inserate :
Di« Petitzeile 20 Pfg .
(Lokal-Inserate billiger)

MktttlWe M »,

EinzelneNummem 8 Pf.
Dstst»«ln«mmern 10 Pf.

Aeflaza 18000 . (Meine Presse). "
_

General -Anzeiger der Haupt - und Residenzstadt K^xlsrnhe und Umgebung .

Karkstraße Skr. S ,

Notattons tzrMk.
Wgenthum « ch B« t»g
von S« Thterga»te«.

^ermmvonnth
für denpolitischen, »nters
haltenden », totalen Thest

rudert Her »»- ,
für den Jnseraten-TheS
A. SUnderspacher

sümmtlich in Karlsruhe .

Rr . 220 . 2 . Blatt . Post-Zeitungsliste 723 . Karlsruhe , Sonntag , den 3V . September 1804 . Telephon Nr. 86. 10 . Jahrgang .

An unsere Cefer !
In dem unausgesetzten Bestreben, die „Badische Presse "

in ihrem Inhalt in jeder Weise zu vervollkommnen, so
daß ste hinsichtlich der Schnelligkeit und Viel¬
seitigkeit ihrer Meldungen von keiner Zeitung
Ladens übertroffen wird , haben wir die Einrichtung
getroffen, daß von jetzt ab der

KmsßerW der MnffuM doch
«och am Börsentage selbst täglich in der Abend¬
zeitung der „ Badischen Presse " enthalten sein,
wird. Der Bericht, welcher uns auf dem Drahtwege, so¬
fort nach Börsenschluß zugeht , enthält außerdem die
wichtigsten Kurs« der

Berliner und Pariser Börse .
Eine jeden Samstag in der „Badischen Presse " er¬

scheinende
„Finanzielle Rundschau "

auS der Feder eines anerkannt trefflichen Börsenbericht¬
erstatters bildet eine weitere Bereicherung des Handelstheils.

Loosbesitzern bietet die „ Badische Presse " durch
ihre fortlaufend erscheinenden zuverlässigen und vollständige, ,

Vevlooftings - Crsten
über alle gezogene » Aulehensloose und Werthpapiere ein,,
werthvolle Zugabe .

In der „Badischen Presse" selbst , sowie im „Unter-
haltungSblatt " beginnen wir, wie schon angekündigt , je mit
einem neuen spannenden Roman:

„Meine offizielle Gattin "

Roman aus den russischen Nihilistenkreisen
von R . H . Gavage .

„ Die Stiefmutter " .
Roman von E . W a l d o w.

Im „Unterhaltungsblatt" bringen wir von jetzt ab
wieder regelmäßig die so beliebte R ä t h s e l e ck c . Auch
sonst sind noch mehr interessante Neuerwerbungen für das
Feuilleton gemacht worden.

AIS willkommene Gratiszugabe erhalten die Post¬
abonnenten den monatlich 2 Mal erscheinenden

„ Courier “ ,
Allgemeiner Anzeiger für Landwirlhschaft , Harten-,

Wein- und Höstöa«.
Angesichts dieser fortschreitenden JnhaltSbereicherung

auf jedem Gebiete laden wir deßhalb beim gegenwärtigen
Quartalswechsel auf's neue zum Abonnement auf die

in täglich zwei Ausgaben
« schonende

„Vabische
«in. Das zweimalige Erscheinen täglich ermöglicht
«», unterstützt durch eine prompte Drahtbericht¬
erstattung , sowohl in der „Mittagsausgabe " wie
tu der „Abendzeitung " der „Badischen Presse "

stetS über die «euesten Ereignisse des In - n . Aus¬
landes de« schnellste» Bericht geben z« können .

ASonnemenls - ^ reis :

für da» 4 . Quartal durch die Trägerinnen stet in's Haus
gebracht M . 1 .80 durch die Post bezogen M . 1.50
ohne Zustellgebühr .

ES werden Bestellungen nach auswärts durch alle Post¬
imstalten und Postboten , in Karlsruhe durch die Expedition ,
die Agentur « und Trägerinnen jederzeit entgegengeiwmmen.

Me Hkpedittorr der »Mad. Presse".

Die Wilhelm -Tell Sage.
Im Berner „Bund" veröffentlicht Prof . vr . Hidber

den nachstehenden Beitrag zur Teil - Frage : Im Früh¬
jahr 1860 ersuchte mich die Redaktion der Allgemeine»
Zeitung in Augsburg, ihr einen Artikel über den Stand
der Forschungen über Wilhelm Teil zu schreiben . Ich
unterzog mich dieser Aufgabe, fand jedoch, daß es sich ge¬
zieme , zu dem Bekannte» womöglich etwas Neues zu fügen,
wozu die ungereimte etymologische Ableitung des Namens
Teil willkommenen Anlaß bot . Der Name Tell, meinte
ein betreffender Forscher^ gehöre jedenfalls der griechischen
Mythologie an , zu „Thallo," Göttin deS Wachsens, Strotzens ,
also eines ungestüm sich ErhebenS, wozu die Bemerkung
der Chronik : „ Wäre ich witzig, so hieße ich nicht der
„Täll, "

recht gut paffe. Historisch war dies begreiflicher¬
weise nicht. Um den Namen für unsere Laudesgeschichte
zu retten , brachte ich auS dem Luzeruer Staatsarchive eine
Gerichtsverhandlung (Rathsbuch Nr . 18 , Seite 52b) vor ,
worin der Name „ Jacob Dell " vorkommt. Die Buchstaben
„D " und , T " werden im Rathsbuche häufig verwechselt ,
z . B . Dulliker und Thulliker . Also war der Name „ Tell"
für die innere Schweiz gewouueu; auch wurde der Ein¬
wand , der Taufname Wilhelm komme in der Gegend
um den Vierwaldstättersee selten oder gar nichl vor , dadurch
beseitigt, daß aus dem Jahrzeitenbuch der Hofkirche in
Luzern nnd dann auch aus Unterwalden eine Anzahl dieses
Namens nachgewiesen wurden .

Nun wurde aber , und zwar von gewichtiger Seite,
behauptet , König Albrecht aus dem Geschlecht« der
Habsburger sei nirgends gegen die Volksfreiheit ausgetreten
und habe sich also keine Grausamkeiten erlaubt ; das Äegen-
theil beruhe auf böswilliger Lage, für die namentlich der
Geschichtschreiber Aegidius Tschudi verantwortlich gemacht
wude. Ja ein Geschichtsprofessor in Bern , Vater Hagen ,
ging so weit, daß er den König Albrecht als Beförderer
der Volksfreiheit darstellte. Dagegen streitet zunächst , daß
er dem Abte Wilhelm von St . Gallen (den 21 . August
1292 ) das versprochene Geleit brach , dem Laude Steier¬
mark die feierlich zugesicherten Rechte und Freiheiten nicht
nur nicht hielt , sondern über dasselbe einen Vogt setzte,
der es so unerträglich drückte, daß ein Aufstand auSbrach,
welchen auf des Königs Geheiß sein Vertrauter, Marschall
Hermann von Landenberg , durch Waffengewalt blutig uuter -
drückte . Allein der Beweis für seine grausame, widerrechtliche
und ruchlose Handlungsweise liegt uns näher . Zu We g g i s
an dem Uri zngekehrten Theile des Vierwaldstättersees besaß
das Kloster Pfäfers eine ihm schon vom Papste Gregors ,
im Jahre 998 bestätigte Besitzung ; diese vermehrte sich
durch Vergabungen so , daß die meisten Bewohner . mit
ihren Gütern zum Kloster gehörten. Leider verlieh Abt
Konrad von Rauchenberg zu Ende des 13 . Jahrhnuderts
dem Könige Albrecht die Vogtei über Weggis . Sogleich
schlug dieser sie ohne alles Recht mit der Kirche Sankta
Maria und ihrem Gut zum yabsburgisch-österreichischen
Amte Habsburg am See. Da zeigte sich die uner¬
sättliche Habsucht des Königs , der selbst das Kirchengnt
nicht schonte und dazu die Grausamkeit seiner Vögte,
gegen die der Abt auf das eifrigste feierlich , aber nutzlos
protestirte (Jahr 1306) . Konnte diese urknudlich in de»
Akten des Klosters Pfäfers beglaubigte Handlungsweise
des Königs nicht auch in der Gegend, an der den Vier¬
waldstättersee bildenden Renß stattfinden? Und konnte sich
nicht auch, wie bei Pfäfers der Abt, hier das Volksgefühl
dagegen erheben?

Dazu stimmte auch des Landes Recht und Brauch .
Wir nehmen hierbei an, daß die deutsche Landesbevölkerung
laugobardischen Ursprungs sei ; dafür finden sich viele
Zeugniffe und nicht zum mindeste » die in bestimmter
Reihenfolge zum Theil noch jetzt vorfindlichen langobardi -
schen Bertheidigungsthürme . Sie heben au mit der Feste
Bellinzona (Bilitio ) (wieder neu erbaut im Jahr 1445 )
von Philippo Maria Visconti ) und den bezüglichen Thür -
men . Sie folgten sich in Osogua , Faido , Stalvedro, Quinto ,
Giornico, unterhalb Airolo , genannt der Thurm des
laugobardischen Königs Deflderiums ; in Hospenthal»
Göscheueu, Wattingen , Silenen und Altdorf . Langobardi -
sche Geschlechter in Tessin sind Airoldi , Pnsterla I . (Schwz.
Urkdreg. Dipl . Hilvet . p . 108 Aum.) Da die geistlichen
und weltlichen Schutzbriefe des Klosters Pfäfers dessen

Leute in WeggiS nicht vor der Gewaltthättgkeit der Habs»
burgischen Vögte schützten , so darf wohl angenommen wer¬
den, daß des Königs Bogt, der tn feinem und des Reicher
Namen am Vierwaldstättersee und vornehmlich in Uri
waltete , Aeußenmgen in dem Sinn « gethan habe, es
sollten die Leute in Uri , wo kein habsburgischer Hof war.
auch wie die in Weggis als Leibeigene behandelt werben
oder ste sollten sich nach ihrem alten ihnen zukommendeu
laugobardischen Rechte frei machen . Dabei konnte Einer
statt Allen die vorgeschriebene Bedingung erfüllen. Laut
diesem Rechte fand an einem öffentlichen Orte eine größere
Versammlung statt. Diese erfolgte durch das Auf st ecken
eines Hutes auf eine Stange und dann durch einen
Pfeilfckuß , der den Eintritt in die Freihest bezeichnet«.
Der Pfeilschuß konnte durch eine Grausamkeit erschwert
werden , wie solche bei den habsburgischen Vögten etwa
vorkam . Der habsburgische Vogt Geßler in der nach¬
mals zürcherischen Herrschaft Grünningen ließ einem Hörigen
die Zunge ausreißen.

Durch diesen dem altlangobardischen Rechte entnom¬
menen Vorgang wird die Tell-Erzählung im weiße » Buche
bestäligt , es fehlt nur der Knabe mit dem Apfel, was
wohl als ausschmiickende Zuthat aufgefaßt werden darf
und nicht wesentlich ist.
Modernste u . solidest « Wännerfiketderstoffe& M. 1.75 pr . Mtr.

Original- Mustercollecttonen in billigen, mittleren und hoch¬
feinen Qualitäten, wobei Paffendes für Jedermann ver¬

senden bereitwilligst ftanco ins Haus . 9060
Oettinger & Co . Frankfurt , a . M., Fabrik-Ddpdt.

Eingesandt .
Im Interesse Aller , deren Haar vorzeitig ergraut ist, mache

ich auf ein unfehlbares und unschädliches Kaarsärvemittek
aufmerksam . Nachdem ich mich leider überzeugt habe , daß die
augeprieseue» Mittel die Gesundheit schädigen, benutzte ich
schließlich auf ärztliches Anrathen Kranz Kuhn ' s Zluhertract -
Womade . Meine kühnsten Erwartungen wurden übertroffen
und es veranlaßt « mich die Dankbarkeit , allen Interessenten
auf diesem Wege meine Erfahrung bekannt zu geben, da da»
Mittel in Karlsruhe i . 93 . nur bei Adolf Kiefer , Friseur,
Kaiserstraße 92 zu hahen ist .

zu Oohei », Blouson , Garnituren
uOlUCIIolUIIO und Futterzwecken , schwarz, weiss,
farbig , glatt gestreift, carrirt u . gemustert (oa. 2C0 versoh .
Quai, u . 2000 verseil . Farbenu. Dessins) , zu wirklichen Fabrik¬
preisen von Mk , 0,70 bis Mk. 20 »— empfiehlt u . versendet
auf Verlangen Muster 8439 .4 .12

Sänger -Franzetti ) Waldshut .
Beste .33eJSMg -sea.

-u.elle fiäx nPriTrate -

H >eitna * *£ oofe
Ziehung 12 Dezember 1804 .

Preis pro Stück M . 1.
sind in der Expedition der „Badischen Presse "
zu haben . Ebenso bei Earl Götz , Lederhandlung.
Hebelstrabe 15 .

Adolf Grieder & C'e-, Seidenstoir -Fabnic- Union , Zürich
versend , porto - n. zollfrei zu wlrkl . Fabrikpreis , schwere, wslsse n. fsr
bijje Seidenstoffe jsd . Axt r . 0B Ff . bis M. 15.— p. mitrs . Muster frank«.

Braut -Seidenstoffe CQO
Botte Bezugsquelle U Private . Doppeltes Brisfporto aaoh d. Söfcwsis .

KneiPp-EuEnftatt , LtdeNplatz 23, Karlsruhe,
Hl», med » Eichmann , prüft . Arzt , früher 1. Ässtftenz-

und Badearzt bei Herrn Prälat Kneipp ,
Spezialarzt für Kinder» und Frauenkrankheiten, Chiurgie

und Kncipp' sche Wasserheilkunde .
10214 Sprechstunden : Donnerstags von 3— V Uhr.

9r88tzss8pvsi »I-klv8vllllftio ^ Be «»u -Arttkei —
für Kleider, Jacken, Manteletsetc. (wiePassemen terl « , Be -
sata .Stoflfo , fipitaeu , Kuöpfto zu den billigsten Preisen.

Julius Itrsass , Karlsruhe , nächst dem Marktplatz,
en gros. 7784 en detail.

Taujeudfaches Lob, notariell bestät ., über d . Kolk. Faball v.
U . Uecker in Keese« a. H . Sin 10 Pfd , e Beutels« .

8 Mk. hat d. Ezp . d. Bl. Ungesehen. 6028
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Aussergewöhnlich billige Damen
- Z ^ S Gele ^ enheitekanf .

Herbst « und Winter -Jecken
Regen -Mäntel . . . . . .
Frauen -Mäntel . . . . . .
Herbst - and Winter -Capes

Mark das Stück .

10 .
15 .

Karlsruhe , Kaiserstrasse 185 , zwischen Herren- und Waldstrasee. 10688

Erlaube mir hiermit , meine neueste ErleruuugsMethode der

Irauen - Arbeits -Schule
bestehend im praktischen Zuschneiden und praktischen Unterricht der Damen -
schnelderej , sowie Kinder- Garderobe , in Hand- und Maschinennähen, bestens zu
empfehlen.

Der Kurt wird von de» Damen unter felgenden Bedingungen besucht :
Im erstm Monat wird daS richtige Zuschneiden und praktische Kleider¬

machen erlernt , und »war : Vormittags von 8—IS Uhr und Nachmittags von
2—6 Uhr . Die Arbeit bringen die Damen mit .

Dieselben können sofort ein Kleid in Angriff nehmen, wenn sie auch
noch keinen Begriff von der Damenschneider« habe» , da niemals etwas verdorben
oder zerschnitten werden kann, wnl jede Arbeit unter meiner aufmerksamsten
Aufsicht geschnittm und verarbeitet wird .

Event , können Damen auch Austerzeichnen erlernen , das ich zwar
auf vielseitigen Wunsch der Damen biS jetzt nicht unterrichten brauchte,
weil sich jede Dame selbst sagt , daß es für 's erste sehr zeitraubend ist und
für 's zweite selten «in Schnitt von Schülerinnen so gezeichnet wird , daß es
einen Pariser Schnitt vorstellt .

Nur diejenigen Damm , denen Unterricht von mir ertheilt wird , er-
haltm sämmtlich« Pariser Schnitte von mir .

Das Honorar für den ersten Monat beträgt 26 Mk. mit Maschinen¬
benützung. Die Damen , welche schon Kleider nähm können und sich nur
noch einen schönen Schnitt aneignen , ebenso das richtige Anprob neu , was
ja bekanntlich die Hauptsache von der Damenschneiderei ist , und Kleider
hübsch garnirm lernen wollen, « erdm dieses Ziel im erstm Monat schon erreichen

Dagegen müssen diejenigen Damen , welche noch keinen Begriff von
der Damenschneidern habm , dm Unterricht weiter besuchen und zwar »ach
eigenem ErmHsen.

Jeder weitere Monat , den die Damm bmützen , kostet nur dm ge¬
ringen Beirag von 10 Mark mit Maschinenbenützung und haben diese Damen
das Recht, von 8—12 Uhr und von 2 —6 Uhr wie im ersten Monat praktischen
Unterricht zu nehmm .

Das Honorar ist stets am Anfang des Monats zum Voraus zu entrichten.
Mittwoch Nachmittags und dm ganzen Samstag findet kein Unter -

richt statt.
Langjährige , praktische Erfahrung , sowie leichffaßliche , beste franzö

fische Methode, verfehlen nicht, dm erwünschtm Zweck zu erzielen.
Mit Anfang und Mitte eines jeden Monats beginnt ein neuer Unter

richtskurs .
Anmeldungm können zu jeder Zeit geschehen.
Atteste stehen zur Seite . f
Indem ich meine Frauen - Arbeits - Schule als gründlich , reel

und gediegen anerkannt bestens empfehle, bemerke ich noch , daß daselbs
elegante , sowie einfache Eostiime sehr preiswürdig angefertigt werden , uni
zeichne Hochachtend

Johanna Weber , PariskrDamm- Oarckeroül'ö,
_ Akademiestraße 53, 2 Treppen hoch 94C9.20 .:

+ 4X Weltartikel ! In allen Ländern bestens eingefiiiirt. 4
▲ Man verlange ausdrücklich SARG ’S A

iKalodonti
^ Anerkannt bestes , unentbehrliches Zahnputzmittel . H

Erfunden und sanitätsbehördlioh geprüft 1887 (Attest Wien , 3 . Juli ) . ▲
X Sehr uraMscl auf Reisen. — Aromatisch erfriscM . — Per SM 60 Pfg . X

Anerkennungen aus den höchsten Kreisen liegen jedem Stücke bei. X
Zu haben in Ka .x*lsx *ulio bei Herren Apothekern G . Baur , ▼

Wilh . Loeblein , A. Steinmetz und in der Hof - Apotheke , ^
Marien - Apotheke , Stadt « Apotheke , Hirsch - Apo - ^
theke , Löwen - Apotheke , D . Waerther , Friseur, Kaiser-

£ Passage 34. 10901 .39 .3 ^
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ?♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ «

Hoertti, Daeschner & Cie.,

Anzeige .

Meiner werthen Kundschaft, sowie einem tit . Publikum von Karlsruhe
nnd Utngegend beehre ich mich hiedurch die ergebene Mittheilung z« machen ,
daß ich das von meinem seligen Manne unter der Firma 11401 .2.2

Julius eimer
betriebene Möbel - , Betten - nnd Aussteuer - Geschäft in unveränderter
Weise unter derselben Firma weitersühren werde.

Es wird mein eifrigstes Bestreben sein , »reine werthe Kundschaft
stets reell , billigst und bestens zu bedienen und bitte ich, das meinen»
seligen Manne entgegengcbrachte Vertrauen auch mir bewahren zn wollen .

Hochachtungsvoll

Ami . Weinheimer Wwe .,
BCaiserstpasse 8I |83 *

6ooooo € khhhk > o ^

st - Saison
bringe mein neuassortirtes Lager aller Sorten von

in- und ausländischen Fabrikats , in guten und preiSrvürdigen Qualitäten ,
in empfehlende Erinnerung . 11349 .8.3

Söll
Friedrichsplaiz 4 und üiaiserstr . 157.

laden die Herren Fachphotographen und Amateure zam Besuci
ein ihres 11396 .6. 1

Lagers von sämmtlichen Artikeln
der Photographie. Neuheiten .

Katserstr . 140 (im Sabcer’schen Hanse),
neben Bierbrauerei Monineer . eine Trenne hoch .

mmerer
emvstehlt

Yan Haagen’ s Cacao
6132 di © beste und billigste holländische Marke . 23 . 17
Utrecht ’sche Cacao -Fabrik f Utrecht -Holland .

Karlsruhe.
KMer - ZmiifbO.

Seatfimbct 1880
Heilung «» « ,Gicht , Jti »eu maM *

nid , Gelenkentzüudimg , Nerven «
Kopfweh , HautauOfchla », Ohreu «
leide « ,Schimpfen ^Heijerkett ^ tste«
Zah » fchmerzeu , SrliUtmlUen

Achtungsvoll 7441»

SS Ecke der Werder » » . Marienstr ^ SS.

SMisl-lal Sr. LeH, Berlin,
Atexanderstr . 20», 2 . St ., heilt alle
geh . Krankheiten d . R . und Fr .,
Schwächen , Unterleibleidm , sowie
chron. Leide« , oh « « Berufvftrg .
m. nachweisl . best. Erf . n. eins . üb .
50 I . bew . Methode mit gänzl . un »
schädl. Mitteln , auSw . briefl . m. gl.
Erf . Honorar mäßig . Auch Homöo¬
path . Behandlung . 6l3ö *



Dadssche Pref 7 e. Srtte 1L

♦ Mein Lager in
a M

| fertigen Damen - n . Kinder -Hfiten %
A ist für Hepbst - und Winten auf's Reichhaltigste und Geschmackvollste ausgestaitet.
^ A^ ° Die Preise, wie bekannt , aus's Billigste gestellt,
a Reparaturen werden prompt und billig besorgt .

r
♦
♦

+ 11215 .2.2 SO Kaiserstrasse SO « ♦
DmenhulgesM

^ Ugemtine § entta* Kapital- und ^ ebrnnrHehtrangsbaak

(geutoniafiüLeipzig.
(Berichtet 18% OeeammtreimOgea *. Zt . 80 Millionen Muk .)

S AV %Anan ^Micdsriuissö» Jeder Art, auch solche mit Auf-^ dnWdW >d bSreu der PrKmienzahluno bezw. Gewährung
einer Rente bei elotretender Invalidität

• Hoho Dividenden. - Liberalste YersicberungsbedinguD ^ en . -
GünstigeKrifigsverslcbernng. - Keine üaebscbussverbindlicbheit.
Militärdienst - und/Aussteuerveraichenmgen.
Renten ™1^ ™^ s w » ääs |

Eintrittsalter von 60 Jahren : M. - 2,60 ; bei 70 Jahren :
M* 181,40; bei 7s Jahren : U, 167,00 lebenslängliche jährliche Rente gewährt.

I ImJEmI Bereicherungen mit und ohne PrämlenrSokiiewähri bei
■ 8 b | | ersteren werden die gezahlten Prämien beim Tode oder beim Erreichung eines bestimmten Alters zurückvergütet und es |wird die Versicherung thatsäcHlich nur gegen die 'Zinsen der Beiträge gewährt .

von Eisen-
) Prämie >

_ . . . . . ... . .. . . f Ibufcj I
auf s Jahr : 20 Hark «

Frospoeto durch die Bank und lbr» YoP4r#t«r. ^■
■'-«Aa .

ErArl Dürr Jar * . u . KohlmhzMung.
Ha,. r u. K-nt- n « ottrsauerstr . 18 . 10593 .5.4

Wm

ttcfanntiimclHtim .
Mit dem 1 . Oktober tritt der diesjährige

Winterfahrplan für den Betrieb unserer Linien
in Kraft. Wirthfchaften n. sonstige Interessenten,
welchen ein Exemplaretwanichtzngestellt worden
ist , können denselben unentgeltlich von uns ve¬
rsehen. 11543
Dli Batrlebsdlrektlon der

' 7 Karlsruher, Mühl-
hurger und Durlecher Pferde - u. Dämpfbahn-Gesellsehaft.
♦♦♦♦♦♦ »♦♦♦ ♦ ♦ ♦♦♦♦♦♦ « ♦♦♦
X Fritz Dietrich , |
♦ Kaiserstraste 245 , Ecke Leopoldstraße,
♦ rnipfichlt sich dem geehrten Publikum im

♦ Hühneraugenschneiden
a nach der beste» und praktischste » Methode , schmerzlos und ohne T
^ Gefahr, in und außer dem Hause . 11430.3 .1 5
« ♦mm • ♦♦ « ♦♦♦♦♦ » ♦♦♦ <

ßeslitskruit
beehrt sich ergebenst anzuzeigen , daß die bisherigen Ratest für den Ankauf
der renomiiiirteil, auf der Chicago Ausstellung wieder mit 54 ersten Preisen
prämiirten

Original Singer Nähmaschinen
herabgesetzt sind , um den Ankauf der für den Haushalt so ungemein nützlichen
Nähmaschinen noch mehr zu erleichtern . Neben einer geringen Anzahlung
sind Raten festgesetzt von :

I Mark wöchentlich
oder

4 Mark monatlich .
Maschinen , welche nicht für den Hausgebrauch gekauft werden, sondern

ausschließlich dem Erwerb dienen sollen , werden gegen eine geringe An¬
zahlung und Mark 1,50 wöchentliche Abzahlung auf Kaufvertrag abgegeben
und gehen nach erfolgter Zahlung in das Eigeuthum des Käufers über.

Auf Wunsch werden auch Nljhmaschinc » auf beliebige Zeit gegen eine
wöchentliche Miethe von Mk. 1,50 verliehen , um es auch Demjenigen zu
ermöglichen , der nicht kaufe» ' will und nur vorübergehend genügend Arbeit
hat, sich eine billige Hülfskraft zu verschaffen. 1125b *

Kaiaerslr . 82 Kc8I *ISf *| | llQ Kaieenatr . 82 .

FabriK
feuerfester und dlebessloherer ganz

eisern«?
Kassenschränbe and Ghatallea

System Bauche .
Oie Köpfgesimse und Sockel ans gezogenemEisen und nicht aus Hole. UmfassungsraHntel

ans einem Stück, an den Kanten gebogen.
Feuerfeste ThQren , für Bank - und

Archivenkeller , unerbrechbare
Opferstöcke u . Schmuckkästchen .
50 amtliche , die vollkommene Feuerfestigkeit
und die Erabrnchsslcherheit bestätigende Be¬
scheinigungen . 9309 .26,23

Goldene Medaillen !n Antwerpen, BrUssel, Melbourne, Barcelona u. Paris 1389 .
Ang , Pfetit STtls , Mülhausen im Eisass .

Up " Lieferant mehrerer Eisenbahn- und Flnnnzverwiltungen "3M
tMT * lllusirlrte Preislisten mit speciellen Conditlonsn gratis una franoo .

o

INSTITUT LA CLAIRE
zur

Cuttlvirung der reingezüchteten und thätigrn
HWP - Weinhefen -MW

vermittelst des Verfahrens des berühmten Dr , Pastsur , unter wissenschaft¬
licher Leitung der Herren

G. JACQUEMIN & L. MARX
Mikrodiologistische Chemiker .

Vrredrlnng des Weines.
J « Jahr « 1892 wurde« va« 4227 LltöSesttzern Aeft»»iais konstaiiri .

Dies « Hefe wurde im Jahre 1893 für mehr als eine Million Hekto¬
liter verwandt.

Der Wein gewinnt 1* und 8» Mohol .
Auszeichnungen: Ehren-Diplom , 6 goldene Medaillen . 8 filberne

Medaille», PrI» agronomifine her Socieäte des AgrleuKeura de Franee
(Preisbemerbung von 1893, die höchst« Auszeichnung) Patentirt n. g. 4. -

. Sin « neue Broschüre , Gebrauchsanweisung und Resultate aufführendwird gratis und franko zugefandt. Man verlange dieselbe von HerrnOi Jacquemln , chlmiste -microbiologiste 1018 K in Malzdvllle bet
Nanry oder von den Herren

eVTHTHER SCHMER
13, rue Faurnirus in Hetz . 11200.5.2

Einzige Vertreter und General-Depot für Elsaß-Lothringen und Luxemburg.

Eichen- und Brrchen-Schrvartenholz
trocken und kurz gesägt per Ttr . Mk . 1.10 .

Vrrchen-Scheitholz ! ! . Claffe
trocken nnd kurz gesägt per Ttr . Mt . 1,25 .

Fuhrwelfr billiger .

»V
SJR

II

&

W. Railfl
JaümscMsnbesitzei
mä Samenhandlung -] Eningen

bei Beotlingen empfiehlt sein# « aisenvorrHthe von kräftigen
heehatftminlgen OhitblsMen und künstlich formierten Kwerg - i
stammen , reichhaltige Sortimente von allen Arten * ier . nnd I

| AIi «enb » umsn , ZtergebMi . Coniferess , Beerenobst, ,
Bomb , Rehling - , Rseksm , und WaldpSansen (Laub - und
Nsdelhols) etc, nnd stehen reich illustrirte Preisverzeichnisse ebenso
über erprobt «, gsrsnttrt echte bcathclmende tiemttse -,Ultimen *, Feld *, Wald . 4k drassmmen etc. gratin und franko

| zu Plansten . 11004.3.1

Restauration

zum Reichskanzler

f 1
in Filz . Lode« . Plüsch , hoch¬
moderne , dauerhafte QualitA ,
euormeS Lager , riesig bwig
im 1141SL .2

Hat-Bazar Jos. Galdfarb ,
SS Kricgstraße SS.

von nnd nach Siratzburg i. Elf.
unter Zusicherung prompter uni»
billiger Bedienung empfiehlt sich
Das Agentur - » . Kommtsstansvnrea»

vo« Karl Maier in Kehl. 9724

Die schönste» , dauerhaftesten und
billigsten Tartrnzäune , Hüheterhöfe,
Wild gatte » n . fertigt man E
Schnellsten au? verzinktem Draht ,
geflecht. Lieferung per Meter von
17 '/, Pfg . an frei jeder deutschen
Bahnstation . Preisliste gratis durchJ. Hüsteln , Ruhrort a. Rhein 2.

WKiniehtsiezF.

daß dieses Sprichwort ein
Wahpworl ,

beweist so recht mein

COGJVAC
Von Hervorragenden Medizinern

emvfohlen , von Kennern als sehr
gut nnd praiswiirdig anerkannt,
erfreut sich derselbe täglich mehr
der Gunst der Consumenten , was
wohl der doste beweis für seine
« üte ist.

Im eigenen Interesse sollte
Niemand versäumen , einen Ver¬
such zu machen. 7489

Trotze Masche Ml.
J . Klasterer ,

Karlsruhe . — Kaiserstraße 100.

westfälisch-
vrima Lervelattonrft 1 Pfd. 1 .20

* Ploekwurst 4 1.05
„ Mettwurst 4 , —.75

versendet gegen Nachnahme 8272*
Aufir . Kleine ,Vlotho i. Westfalen .

4
Bad . Imkersehule .

Blüthenhonig .
Ysrksufstelle bei W. Rfimsnsi

8ofienstrasse 45, Karlsruhe.

Meinen Mitmenschen ,
welche an Magenbeschwerden , Ber»
dauungsschwäche . Appetitmangel »e.
leiden , thrile ich herzlich gern und
uuentgektkich mit, wie sehr ich selbst
daran gelitten, und wie ich hiervon
befreit wurde. 9967 .52.4

Pastor a- D. Kypl » i» Schreihw
hau. (RieseageLirge ).

M
«

M
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Karlsruhe,
fttisecstMss« Ui.

& Am Glöckner Freiburg i . B.,
Ktiserstrasse 75.

QHIeate Auswahl eigener Fabrikate von Filzhfiten , I Seiden - und Mechanik -Hüte , Uniform * und Livree -Hüte »
Sb DMMteB Fermen and Farben in allen QaaHMften für Herren nnd Knaben . | Z%* Lae-, 3Caxa,T»« aa.- -u.xx (ä. ^ irLd .er -^ T'ö .tzezi .

MMk" Erster Preis : Geldene Medaille . Oberrheinische Gewerbe-Aawteitaag Freiburg i. B. 6180
Reichhaltiges Lager der renom~mirt»n Fabrikate ron P . L C. Habif, Wie», VS« Ckriaty & Ge ., und Liseoln , Bennett & Go in London.

QualltAton in Jeder Preisla .se .

u «f .
1893 :

ML. 17 .142,857.-
„ 1.700,00©.—

11551

^Providentia “.
Frankfurter Derficherungs - Gesellschaft

i« Frankfurt a , Main .
Rit<9<w» Ät**b-iUri
JUisUal -SUferee« K«d«

Wr Mrs « hiermit Mr öffentlichen Kenntniß, daß dem Kaufmann

Franz Fischer i Franz Fischer& Cie.
in Karlsruhe , Tteinstruße 29 ,

«4n« zweite Hempt -Age «1«r für Karlsruhe und Umgebung übertragen wurde.
Bi « General - Agentur :

Asthelk ««g für Aenerverstcheruugen ,
Inspektor Ludwig Elbel .

Auf BörfichendrS bezugnehmend, empfehle ich mich zu Abschlüssen für
W« ttOHHfftfc Gesellschaft und bin f«derzeit zur Auskunftertheilung und Abgabevon AMaaLOaMÄl ^sttne bereit. Hochachtungsvoll

Franz Fischer , Kaufmann .

In

halte ich mein reichhaltigst sortirtes Lager in guten
1 Qualitäten , bei vollem Gewicht , zu billigsten Preisen
bestens empfohlen . nssi

Rudolf Vieser ,
Erbpririzenstratze 4 , nächst dem Rondellplatz .

MEY
'
s MwäSüte

aus der
MEY & EDLICH,

Fabrik
‘ LEIPZIG -PLAGWITZ

KönigL Sächs. Hoflieferanten .
Eleganteste , praktischste Wüsche

von Leinenwüsche nicht zu unterscheiden .

Billiger als das Waschlohn leinener Wäsc he «
iiru . Jedes Stick trägt dm Namen ~

*
IM L. I

* und die Handelsmarke
Yorräthig in Karlsruhe bei : C. W. Keller , Ludwigs- j

platz , Carl Keller Sohn y Hirschstr . 35 a, Hch . Knauss jun «,
Karl Aug . Tensi , Adlerstrasse , Ecke Kaiserstr ., Max Michel -
• ®hn , Kaiserstrasse 167 , Max Hahn , Kronenstrasse 35 , Berth .
Oobler , J. Dorer , F. Marfels , Eugen Dahlemann , Leop .
Schumann , Ecke der Waldhorn- nnd Durlacherstrasse , Hch . Tisch ,
Kronenstrasse 45 , Joh . Steltz , Fritz Zirk , Faul Roder , |
Carl Kraut , Ernst Deuble , Wilhelm Wetz , Kaiserstr . 80.

4087.12 .11

Ä keilt nnangoriehmer
Wüschegeruch .

Sparsam im
Verbrauche .

Die beste Seife ist immer die bill .gfte ! ^
August Jacobi ’s

Terpentin-Kernseife
Schutz

Terpentin-Sparseife
das Pfund
4© Pfg .

Salmiak - Talg - Terpentin - Kaliseife
das Pfund S5 Pfennige ,» ttben den höchsten Anfochernngen gerecht, sind dnrch nebenstehende

Schutzmarke goschützt und in allen besseren einschlägigen Geschäften I
erhältlich. 10851 .105 !

Prospekte I« Yerraus- ftelle« erhältlich.
] | Harautirt rrm .

| Handschuh -Fabrik
| Willi . Ellstütter Nachfolger5 Curletti dt Höfte,
7 Detail-Verkauf : Kaiserstrasse 96 , im Hause des Herrn Bankier 9 eeligmann ,
J zwischen Herren- nnd Bitterstrasse . jät
S Entschieden beste und billigste Bezugsquelle fui * £
d Handschuhe aller Art . In Glace - , Suedes - und Biarritz - £ .
ft Handschuhen werden nur tug -ene Fabrikate verkauft . 6295 rn
S rN' eiilieit : Biarritz - Handschuhe aus schwedischem jt
j Leder .

j

102 Kaiserstrasse 102 . ‘TpK
>eparsitiiFwerkstätte

für Kokd - n . Sitber « aare«, Schmuck- «. Lunjlgewerlkichen chegenstände
jeder Art . — Aßren , zlßrgeßöust , ZLrikkeu « . AScherrezarature «.

52 .7 Reuarbeitkn auf Gestellung , fchueü, reell und bill ig . 9863
MWH- Ankauf von altem Gold , Silber und Juwelen .

"WT
Xi . Trabold , (Ä . Deckers Nachfolger ) , Kaiserstrasse 121 .

WA LSG

M

m
Modernste a . vornehmst - HoldmonritLschetft in giLnu»drr , fatbmtriA « SnsSSathmg
uni mit hochbedentlamem Uttreariĵ em Inhalt , Kratonen erfter » ntornt tc . Unübttlrofftn
ftnd Mt fartiaea StmftbUoara u. beuten Lextbilber , von stss.lnbnn » ei, die in farbigem
AonorellfaefiMtlebruck auSaefÄrten Nte !!>H!,rr : ..Vi »e .« -»b '.ritoreise iiin die SSeir .

Unübertroffen
•ls Schönheitsmittel und zur Hautpflege , 6034.26.18

zur Bedeckung von Wanden sowie in der Kinderstube

LANOLIN HZ LANOLIN
aus patent. Lanolin der

LanolinfabrikMartimkenfelde. V
Nur acht wenn mit

In Zinntuben d 40 Pf. und
Blechdosen ä 20 u. 10 Pf.

Schutzmarke „Pfeilring“.
In Karlsruhe in der Ludwig - Wilhelm - Apotheke , in der
LSwen-Apotheke , in der Hef- Apothekevon A. Steinmetz ,
Kaiserstrasse, nnd in den Droguerien von Jul. Dehn und von Carl Roth .

Cigarre « -BersandtGeschtist .

11
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Cigarre « • Bersanbt - SefchSst.
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ec* . BHÖbertrHes

Magenstärkend, Appetit anregend, befördert die Verdauung; als
diätetisches Genuss- und Gesundheitsmittel vortrefflich bewährt

bei Epidemien .
'Beater Mtgenliqueur . EIn ^ efiihrt seit 18 S 9 #

Preisgekrönt auf den grössten well -- und Fach - JAusstettangTeiL
Angenehmes » wohlschmeckendes , diätetisches Gettassmittcl von
allgemein anerkannt wcrblthuender und magenst &rlcender Wirken ^:.

. Greve-Stirnbterg 's
^ «V -* •

_ _ _r ig und Usch Uieil ea elckersrnjiehte man «Ute uf« sin». ßAms^wd melnoMi Mhuttmrke etogetrapsse TliMlKMtlqtetU «
Philipp Grevfi -Sümberg in Bonn a. Rh.

OM . « Sctt* . «*“,
Zu haben bei Herrn Julius Hu <sok , Wein- nnd
Liqneorhandlung in Karlsrahe . 8190.4.4

Crentner ’s JKleich-Seifen ^Idaii^e |
gelbe « Packeten ä 10 « . 20 Pfg ist das hervorragendsteWasch-

llnd Reinignngsnuttcl . Seife und Soda nnnöthig . Greift die Wäsch« !
nicht an und gibt ihr eine« sehr angenehmen Geruch . Spart Zeit ,— Viet tztztlr , und Wöhr .

3 « habe« de den meiste« Coio«iai - , Material - n«d I
Spezereipanphtag « ,. 8060 .8 81

itafPfirtfH ,
em- und mehrfarbig , werde« rasch und diUig
angefertigt fo der

Druckerei »er «Badische « Wreffe*.

Ktblkopf; ^ ö,41wegXCck-1 Heben Menschen mit ihren»l herrlichen Haarvmch«l
I Arzt . Mache« Sie «or nicht
r *olch’ »See, GeaicbtJ Ibnew1tat «ehr bald geholfen ! Ge»ibi-acchen Sie Q«tbi«r’i Ger»«, welehe eich stetn ht meiner Praxi «berthrt hat und das VenCglidhitezurFördernnf nnd Erlangung eine« «cMnen Haar»

und Bartwuchses ftt. Achten Sie aber bei den
häoftgen Nachahmungen darauf, dam der Name
jH. futWer“ auf jeder Büchse stebt, da Ich nur**** die« Fabrikat garaatlren kann.Aablkopf . Wo kann ich denn Ontblail
Oermaufa -Pomade wirkUcb echt ‘kaufen?Ar * t : Direct durch H. Gntbler’s Koan»
OfficiT», Berlin » Bernbqrnrstib 0, «umirallft .

oder in Karlsruhe bei den Herren
H . Meier , Kaiserstrasse 223 , und
Adolf Dürr , Waidstr. 39. 7690

Vettfedern 7849
in den bekannt ««Übertraffeuen
Qualitäten , das Pfund : .60 Pf .,
SO Pf . , M . 1 .10, 1 .35,1 .60 ; weitze
M . 2.— , 2.50, 3.— . 3.50, 4.- ;
Fl « ,« M . 2L0 , M . 3.—, 4.—,
5.—, 6.50 liefert gegen Nachnahme
von 10 Pfund an frei ins Hans

8t . Josephshaus -Loretto ,
50 .31 Freib «rg i . » .
mm Umtausch gerne gestattet,

Wer Theilhaber sucht oder Ber -
kauf beabsichtigt , erhält kafte»frei
:»ein „Reflettante « - Berzetchnih ".

Wilhelm Himoh ,

Hlihnor itnI- ?4er Frühbrut , bald
nuilllOI legen», unübertroffene
Winterleger v. 1 Mk . 65 an , auf
10 St . 1 Fraihuhn Perlhühner u.
Truten . Preis !, umsonst. Lau »-
mirth Hefner , Hainstadt (Baden )

Letoisversiciififung,
Altrenommirte Anstatt sucht

routinierte Nluhrubeamte gegen j
hohe Bezüge . Discreticm izu-
gestchert. Qff . u. H. 2429 an
Haasevstei « A Bögler , A .-K -,
Karlsruhe .

~
10210*
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lenmäntel u
. Jaquettes

für
Damen und Mädchen

empfiehlt in enorm großer Auswahl
zu streng festen Preisen

athansi
Tiaiserftrafie 5H.

StzccialM in Damen - und Kinder-
Csascction. 11131 .3.2

Süddeutsche Derßcherungsback
für Miktärckienli - u. TöüiterMssteuer , Karlsruhe .

Militärdienst-, Aussteuer-, Töchteraussteller - und Altersversicherung
vermitteln die Vertreter und jede Auskunft ertheilt 6150*

Die Direktion .

iS *

; «

\

v er*i a

neueste Fabrikate , mit
besten Brennern, empfiehlt billigst /

W. Lichtenfels,
Friedrichstzlatz 9 .

Einen größerenVorrathLampen
' der letzten Saison berechne zum
Kostenpreis 11194 .2 . 1 >

Das Bier -Depot für Karlsruhe und Umgegend der
Brauereigesettschaft zum Storchen, vormals
C/hl*. Nick in Eprher, liefert in Fässern jeder Größe

Hochfeines Kayerifches ßagerbier.
Halte mich zur gefl . Abnahme den Herren Wirthen, Kaufleuteu

>nd Flaschenbierhändlern rc . bestens empfahl n.
Ner ■öf’rtiTfrr : Louis Oeder ,

Rüppnrrerfiratze 88 , parterre.
Auch nehmen die Herren

W. Reichert , znm Rhein. Hof, Adlerstraße 9,Merkt , Cishaudlung , Durlacher-Allee 14,
DHellungeu entgegen. 1 0893 *

ava- Kaffee
& Jt 1 .70, 1.80, 1,90, 2,— das Pfand , 8823.25 .5 |

in im beliebten fainen Qualitäten zu haben bei :
0 « BMHMel ' VoIc Vwe ., Zähringerstr . 102 . Friedr . Benzei , !
Keke der Kar!- u. AmaHenttr. 14b, K. Friedrich Wwe . , Ziihri.igerstr . j'ifederiage in E tt 11 n g e n bei J. Hl . Zeller , Emil Reiss j

in Malsch bei Jos . Maisch .
A . Xnntx sei . Wwe . , Kouigl . Hoflieferant ,

Dampfkaffi ' ebron n ereien ,
Bonn — Berlin — Hamfctis -g , gegr . 1837 .

Der schönste und rentabelste AnösingSsrt
ist unstreitig die

Miiiiniliiiii Thomashof
von Durlach am Wege nach Stupferich oder über den

Thurmberg durch den Rittuertwald,
wozu einladet 9201 .10 .9

Der Besitzer: Fr . Berger .
Jeiuster Stoff Lagerbier, reingehatteue Weine, gute Speisen.

. sekvffgebackeues Kausvrod.
W Vereine wollen sich frühzeitig melden. *91

QOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO

Oasthof zum Rheinbad in Maxau o
empfiehlt einem geehrten Publikum seine große« Fokakttälr « und 9

prachtvolle« schattige« Harte«. V
Q Spezialität : Badische Oberländer Weine . 0
Q 8khrl . v. Teldeneck'sches Bier vom Faß und in Flaschen . Q
0 6097 * W . Ehmann . Q
tXXJOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO

Als schöchn Ausßugsmt
für . Familien , Vereine und Gesellschaften empfiehlt
sich die 8085*

, Restauration

„Zur Appenmühle“.
OOOOOOOOOOCXJOOOOOi
0 Rippoldsau .

q Renommirter ^

g Oasthof zum Erbprinzen - Klöster^
0 von Schneggenburger Q
Ö mit grossem Garten und Terrttsse am Tannenwalde und Wolfbaehe nebst Qa W ellenbad. Gute Küche und reine Weine . Bier vom Fass . Kestanration x
J und Diner zu jeder Tageszeit. Pension M . 4 .50 , Touristen billigst. Vom Q
Ö Kurhaus 15 Miauten entfernt. Wagen im Hause. 6652*

Q
OOOOQOOOOOOOOOOOOOOOOOOQ

BERGZABERN (Pfalz)
Frequent 1692/93: 987ständige und 282Bauswärtige Patienten,

L.Ö frcspecte Kostenlos durch daiSditzerTischbajcr- q)

Empfehlenswerte Hotels:
Soolbad IHQnster a. Stein. „Hotel

und Pension Bubat.“ Schönste Lage .
Grosse gedeckteTerrasse u . Baikone ]
Thermalbäder im Hause . Yot-
ziieliehe Keller und Küche. 4928

Mainz , HStel National .
Renommirtes Haus , sehr gut
und nicht theuer mit feuerfestem
Treppenhaus und feuersicheren
Korridors . 6160

_ tgans>
oooooSoööoT

HZ Ferd . Hönack,
Q Uhrenreparaturwerkstatt ,
Q 7 lesalugstrame 7 .
00000000004

Zeichnen - n .

Znschneideknvr
der modernen Damen - und Binde »«

garderode . 11448.2.2
Leichtsutzliche Methode .

Lehrzeit : Ein Monat .
Fm» A . Wettach ,
Markgrafenstraße 36, 2 Treppen,

nächst der Kreuzstraßr.

Uinderrvagen .
empfehte in

sehr großerund
schöner Aus¬
wahl in jeder
Preislage und

nur guten
Fabrikaten.

Waggonweiser
Bezug ermög ,
licht es mir,

_ billiger alS
jede Cencurrenz zu verkaufen .« a »» sche Wagen in . Federn »0 Mk ,
Euglisthe Wage » , gepolstert ,mit Ftchkasteu , Federn und

Gummirädern . . . . 30 Mk ^« astenfltzwagen , gepohürt
in. Federn u . Guinmirädera 3t Mt .J. Hess , O«rv«»aare»fa-rik,

Kaiferstratze 33 nächst der Kronen¬
straße und Schützenftr atze 30 , Ecke
der Wilhelmstraße. 7512 .15. l5

Jener - , fall » und
l einöruchficher« cheld - ,
Aüchcr - « . Aokumenten-
Kchränke empfiehlt " " *

>Wilh . Weiss, Karlsruhe,
Erbprinzenstraße 24 .

B Migft« Bezugstzuelle für

Teppiche
Fehlerhafte Teppiche , Prachtexemplare 4L,

« , 8 , 10 bi« 100 Mark.
Prachttatalog gratis .

SophnplnschAM
in glatt , geprotzt u. gewebtenDnaii -
tüten auch echtFrifb u. Mogutt enthal¬

tend 0 - 23 Mir , spottbillig !
Muster franko . 8271*

Emil Lefövre,
Te

Berlin
Fabrik

Oranienstrasse 158 .
ppich
Sn Oran

Emil Lorenz,
Colonialwaaren -Haudlung

Leffingstratze 44 ,
empfichlt 5991*

Dehn ’s Linoleum-
Fussbodenglanzlack
in 8 brillanten Farben zum Preise
von 80 Pfg . für 1 Pfd .

Die große Beliebtheit dieses
Fabrikats ist der beste Beweis für
dessen Güte, weshalb man gleich¬
lautende Coucurrenz -Fabrikate als
Nachahmungen zurückweisen wolle.

Eia Mer Schnurrbart
wird erzielt 4 Dost l ^ k 56 $ und 3 «Ä

Enthaarungspomade
entferntbtnnen3 Minuten jeden lästigen
Haarwuchs und greift die zarteste Haut
nicht an . Preis 1 Jt 50 i>

Iaiiienmilch
beseitigt alle Leberflecken , Miteffer.
Gesichtsröthe und Sommersprosse «.
Preis 1 M. 25 ^ und 2 Jf 9056*

Haarkrausel-Pomade
macht die schöitsten Lockeichaare . 1 Jt
H. Fischer , Friseur , Stuttgart ,
K. Moser, Friseur, Karlsruhe.
Karl -Ariedrichftr . L2 , Rondellplatz .

iee ^ ra «
n schöner Waare hat z« verknusen.Jul . Weinheimer {
1048310 .8 » aiferstr . 81 83 .



Ge«r « . Dav^sche Dresse. 92t« 289*

Claviatnr - Kither .

Neueste Erfindung von lg « Lntz 9 Musik - Instrumenten - Fabrikant, Wien .
General-Vertreter für Grossherzogthum Baden:

Herrn ann Heuüer ,Karlsruhe, 37Schutzeiistrasse37.
Die Zither gilt seit je als eines der beliebtesten Volksinstrumente, und mit vollem Beohte.
Nachdem jedoch die Behandlung und Erlernung derselben immerhin mit Schwierigkeiten verbunden

Ist besonders bei zarten und empfindlichen Fingern , hat sich der Gefertigte die Aufgabe gestellt , eine Mechanik zu
erfinden , vermöge welcher die Zither sich leichter erlernen und behandeln lässt , durch die Erfindung der Claviatur -
Zither glaubt er diese Aufgabe gelöst zu haben.

Klangfarbe und Lieblichkeit des Tones ist dieselbe, wie bei der gewöhnlichen Zither, nur ist die
Klangwirkung noch stärker, Bass und Begleitungstöne treten exakter und klarer hervor.

Die Spielart der Claviatur - Zither ist die eines Klavieres, jeder Klavierspieler kann sofort
auch Zither spielen, und auf dieser Claviatur -Zither können alle Klavier-, wie Zither-Musikstücke zum Vor¬
trag gebracht werden. Da bei der Claviatur -Zither die Tastatur genau so angeordnet ist, wie bei jedem Klavier,
so ist das Instrument auch zum Unterrichte statt Klavier sehr gut verwendbar. Selbstverständlich eignet sich die
Claviatur -Zither auch zur Begleitung anderer Instrumente , besonders des Gesanges, namentlich im Volksliede
kommt dies neue Instrument zu besonders schöner Wirkung . Die äussere Form der Claviatur -Zither ist die
eines Stutzflügels, nur bedeutend kleiner, eine Art Miniaturflügel, und da sie nicht grösser als ein Zithertisch, ist sie
im kleinsten Baume aufstellbar . Der Gefertigte erlaubt sich, diese seine Claviatur -Zither allen musikalischen
Kreisen bestens zu empfehlen mit der Bemerkung, dass sich dies neue Instrument in Wien bereits einer grossen
Beliebtheit erfreut. Besonders für Hotels und Sommerfrischen geeignet , wird bald so mancher Tourist dies leicht
«pielbare und leicht transportable Instrument begrüssen können.

Die Claviatur-Zither ist bei meinem General-Vertreter, Herrn

Hermann Heusser ,Karlsruhe,

gegenwärtige Saison empfehlen Orn¬
ate !» A Schwarz , Kaiser str. 60 ,die
größte Auswahl in modernen und
gut verarbeiteten

Herreu
und Knabenkleider zu staunenerrrgend
billigen Presen . Besonders vorthetl »
Haft für die Herren

Reservisten
haben einm großen Posten Anzüge
in Kammgarn von 16 Mk . aufwärts ,
Anzüge in Bukskin und Cheviot von
10 Mk . aufwärt », deren reeller Werth

zu haben. Interessenten sind freundliohst zur Besiohtigung eingeladen.

Ignaz ZLax
kaiserl . und königl . ausscül . priv . Hof- Musik - Instrumenten - und Saitenfalrik ,

k . k. beeidigter Schatzmeister für alle Musik-Instrumente ,
ansgezeichnet mit der grossen Medaille iür Kunst und Wissenschaft ,

j bester Fabrikate sind ausserdem in jeder Preislage unter den coulantesten Bedingungen
bei 5jähriger Garantie durch mich zu beziehen.

GcschW-Eroffllllilg nttü Empfehlung.
Einem ttt . Publikum die ergebene Mittheilung , daß ich heute die

Bewirthschaftung der Restauration

Zur Saxonia ,
Lessingstratze 52 ,

übernommen habe .
Bei Verabreichung kalter und warmer Speise « zu jeder Tageszeit ,

nebst einem ff. Stoff Moniuger ' schem Lagerbier , werde ich stets bemüht
fein , meine werthen Gäste auf ' s Beste zu befriedigen und bitte um ge¬
neigten Zuspruch . Hochachtungsvollst

11350 .3.3 Franz Böttinger .

A1§bel-Ausr>evkarif
wegen

Geschäftsberlegung nach Kaiserstraße 97.
1 Taloneinrichtung , nußb . gewichst ,
1 „ nußb . m. und blank m . Einlagen ,
1 „ amerik . Nußb . m . Tuja - Einlagen ,
1 „ italienisch Nutzbaum in . Intarsien , sehr

appart ,
i „ schwarz mit Gold ,

mehrere Saloneinrichtungen einfacherer Art
i» tadelloser Arbeit , nnbeschränkte Garantie ;

ferner : 8 vollst . Schlafzimmer , mehrere Estzimmer mit circa
36 Büffets znr Auswahl , Schreibtische , Bücherschränke , Spiegel¬
schränke , hunderte von Stühlen , viele Luxus «, „ nd kl . Gebrauchs¬

möbel . Spiegel , Teppiche , Vorhänge . Größtes hiesiges Lager in
Polstermöbel und Betten .

Bei Aussteuern Extra - Rabatt . Nur reelle Waare . Alles zu Ansverkaufs¬
preisen im größten Möbellager von 10672*

Nurlachechraß« 97,
bei der Kroueustratze,

von 1895 ab Neuban Kaisers *!*. 97 .
D

Die FchrraL-RtparalurwerksMk
Ludwig Karle ,

_ 166 Kaiserstratze 166 ,
empfiehlt sich für Reparaturen jeder Art , Vernickelung,

Emaillirnng , Umbau i« Kiffen und Pneumatik .
KaöhaemäLe AuSblhruna - Miliar Preise . iO!üfl .tO-Q

0 empfiehlt aieh unter Zusicherung geschmackvoller Ausführung bei 0
O mässigen Preisen.

Vlsitkartenbilder von M . 4.50 an das halbe Dutzend.
0 ND . Das Atelier ist auch Sonntags geöffnet , 7498 .50.19
OOOOOOOOOQQOOOOOOOOQOOOO

l > r . Tliomalla ’s
Gesundheits -Schuhe .

Gesetzlich geschützt . Das Neueste ihrer Art .
Diese vollkommen knftdurchkäfstg «« Tuchschuhe aus einem von Herrn

Dr . Hhomalka präparirten Tuch , welches fest und dauerhaft «» gefertigt , halten
alle Schädlichkeiten von den Füßen ab ; sind im Keuchte « , bei Schnee und
Ziegen zu tragen und man behält darin stets trockene und « arme Mßc .

Laut Nachweis von Dr . Hhomalka , dirigirender Arzt des Marien -
Hospitals in Hügeswagcn , in denr inedizinischen Fachblatt „Der ärztliche
Praktiker " stnd vicse Schuhe das einzige Mittel gegen Beschwerden bei
Schweißfüßen , wie Geruch rc .

Beim Tragen dieser Hefundtzeitsfchnh « schwindet der lästige Kopf¬
schmerz der Damen infolge guter Ausdünstung des Fußes , auch wird jeg¬
licher Sruck vermieden , deshalb angenehm bei Krampfadern und Kühner¬
augen , sowie für Hichtiker und Ztheumatiker , auch zum Gebrauch für
Kinder aiizuempfehlen . 11237

Die mit Stempel versehenen Hefnndhettsfchnh « und »Stiefel werde »
hier allein nach Maaß in verschiedenen Farben nngefertigt bei

Josef Crötz , Schuhmacher,
Schützenstrahe 44 .

Bestellungen werden auch bei Emilie Zoller , Schuhwaarenlager .
Kaiserstr . 211 , eutgegengenommen , woselbst auch Musterstiefel zur gcfl. An¬
sicht bereit liegen . Zeugnisse über gutes Laufen und Dauerhaftigkeit stehen
zu Diensten .

ftS 'egen überfülltem Lager werden von heute an sämmtliche
Holz- «nd Polstermöbel , Spiegel , Stühle
und Betten au bedeutend herab¬

gesetzten Preisen abgegeben . Complette Salon -,
Speise , Wohn - und Schlafzimmer-Einrichtungen sind
stets in großer Auswahl vorräthig bei 11403 .10 .2

Lazarus Bär Wwe .,
Möbelmagazin ,

§ cke der Waldhornstraße .3 .

bedeutend höher ; 11230.5.5die
größte Auswahl von mehreren 100
Peteriuen -Mäntel « . Paletots für
Herren und Knaben in den neueste»
DessinS halten von jetzt ab stets vor¬
räthig und stellen darin die

11541 .2 .1

»OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO

Bufioll Mayer 8

32 Karl -Friedrichstrasse 32
neben Hotel mania

allerbilligste.
greise , wie solche in keiner andere,

Bezugsquelle
zu haben stnd als nur bei

OrnsteimSchwarz
Kaiserstrasse 60 .

q ooooocx > ooo

Carl Krane
,

Kaiserstraße 112.
Ö Sprechzeit 7822 *

für Zahnkranke
von 9 —6 Uhr .

JOOOOOOOOQO
3pifieii= u. Zuslllueüleburs

dein 1 . und 15. eind
DI jeden Monats beginnt ein

^ neuev Kurs im Ätnster -
zeichnentlndAnschnei«

den der Dame » und Kinder«
garderobe . Der Eintritt in
das praktische Kleidermacheo
kalm jederzeit geschehen. Privat¬
kursus für Frauen besonder !
Eintheilung. (7781'
Pauline Franta ,

Privat-FrauenarbeitS-Schule ,
Stephanieustraste 21 , nächs

der Karistfaße,
früher Douglasstraße .

Empfehlung .
Original -

Pariser - Neuwaschere
für . ^

Kragen, Manschetten fmck
Borhemden . * ) 12a

Geschwister Bohm »
Karlstr . 22 im 1 . Stock des Querbauet
Lieferzeit : 4 —5 Lage , preF. 1 l
QÖOOOOOO
0

11433 .141
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